
Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster 
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Beratung – Begleitung – Förderung

St. Franziskus-Hospital GmbH

Hohenzollernring 70, 48145 Münster
lena.helling@sfh-muenster.de
Tel.: 0251 935-5331 
www.sfh-muenster.de

Unsere heilpädagogischen Angebote 
stehen Ihnen zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung:

Montag bis Donnerstag: 07:30 – 15:30 Uhr;
                                  Freitag:  07:30 – 14:30 Uhr
Gruppenangebot im Spielzimmer: 08:45 – 11:45 Uhr
Beachten Sie auch die Aushänge vor dem Spielzimmer.

Termine zur Beratung oder Einzelförderung erfolgen 
nach Vereinbarung. Sprechen Sie mich gerne an.

Lena Helling
Heilpädagogin M. A. 
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Der Aufenthalt in einem Krankenhaus stellt für Sie  
und Ihr Kind eine ungewohnte Lebenssituation dar. 
Trotz der Belastungen, denen Sie und ihr Kind in der 
Klinik  ausgesetzt sind, sollen Sie den Krankenhaus-
aufenthalt dennoch positiv erleben können und 
einen angemessenen Umgang mit der Krankheit 
entwickeln. Ziel der heilpädagogischen Begleitung  
ist es, Sie und Ihr Kind während der Zeit im Kranken-
haus bestmöglich zu unterstützen und zu beraten.

Das Heilpädagogische Angebot

Beratung
•  Raum für persönliche Gespräche und emotionale 

Entlastung
•  Wahrnehmung von individuellen Bedürfnissen der 

Kinder und Jugendlichen
•  Raum für den Ausdruck von Gefühlen wie Angst, 

Schmerz oder Wut
•  Gemeinsames Erarbeiten von Bewältigungsstrategien 

und Handlungsperspektiven
•  Beratung in Erziehungsfragen
•  Hilfe bei Fütterungsproblemen 
•  Anleitung zum entwicklungsgerechten Spiel 
•  Vernetzung mit dem sozialen Dienst, Seelsorge, Diabetes 

Team, Kinderschutzbund, Bunter Kreis Münsterland e.V., 
Königskinder – Ambulanter Hospizdienst für Kinder 
und Jugendliche, Brücken-Team,  Frühförderstellen, 
Frühe Hilfen etc.

Begleitung
•  Schaffung eines medizinfreien Raumes 
•  Ermöglichen von „Normalität“ im Krankenhaus
•  Gruppenangebote ermöglichen aktives Handeln und 

kreative Entfaltung und damit verbunden Stärkung von 
Selbstvertrauen und seelischer Widerstandsfähigkeit

•  Erlernen sozialer Kompetenzen durch Spielangebote

Förderung
•  Einzelsetting oder Kleingruppe
•  Schaffen einer Wohlfühlatmosphäre
•  Erfassung der besonderen Bedürfnisse der Patienten
•  Individuell abgestimmte Förderangebote für immobile 

und stark beeinträchtigte Kinder
•  Möglichkeiten für kreative Angebote
•  Methoden der Basalen Stimulation, Massagen, Traum-

reisen, sensorische Integration

Einzelförderungen finden nach vorheriger Absprache statt.


